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Feststel l1,lg

Art der Feststel lung
Der B€scheid ergeht nach § 164 Abs, 1 AO unter delt Vo.behalt der Nachprüfung.

Festste I lung
U[fang der Ster.ßibefrei wrg
oie Körp€rschaft lst nach § 5 Abs. 1 Nr. 9 KStc von der Körperschaftsteuer befrett.
si6 lst nach § 3 Nr. 6 cewstc von der c€rerbesteu€r b€frelt.
Hinrelse zu sterä"begümt igten Zueck€n
Dle Körp€rschaft fördert ilt slnne der §§ 5l ff. aO ausschlleßlich und unrlttelbar fotgendege[einnüt2ige Zrecke:- FörderunE des öffent llchen cesundhe i t swesens und

der öffentlichen ce§undhettspflege (§ 52 Abs. 2 Satz I Nr. 3 AO)- F6rderung von Kunst und Kultur (§ 52 Abs. 2 Satz I Nr. 5 aO)- Förderung der Erztehung (s 52 Abs. 2 satz l Nr. Z AO)- Förderung der Volks- und Berufsbt ldung
einschlleßlich der studentenhl lfe (§ 52 abs. 2 satz 1Nr. 7 Ao)- Förderung des f,oh I fahr t sresens (§ 52 Abs. 2 Satz INr. 9 AO)- FörderurE des Sports (§ 52 Abs. 2 satz 1Nr. 2'l AO)

llinrels ztr Ausstel ltlllg vdt ZurenduEsb€stät I glngen
Dle Körperschaft l§t berechtigt' für spenden, dlö lhr zur verwendung für dtese zuecke zugeyendetrerden, Zurendungsbest ät tgungen nach alrtllch vorgeschr I eb€n€r Vordrück (§ SO Abs. I Estd) auszu-stellen. Dle a t'llchen luuster für dle ausstellung steuerltcher zuyendungsbes t ät i gungen stehen inIntern€t unter https://rrr.forrulare-bftnv.de al§ ausfüllbare Fornulare-zur vertüluig.
Die Körperschaft lst nicht berechtigt, für luitglledsbelträge Zutendungsbestät igungen nach antllch
vorgeschr I eb€n€r Vordruck (§ 50 Abs. I ESTDV) auszustellen, reil Zwecie t. S. ;es-§ lob Abs. Isatz 8 Estc gefördert f,erden.

zuuendungsb€st ät !gung€n für sp€nden und ggf. lltgliedsbetträge dürfen nur ausgestellt rerden,renn das Datur dieses Freistel lungsbescheides nlaht länger als fünf Jahre zurüctiiegt. Dle Frlstlst taggenau zu b€rechnen (s 63 Aas. S AO).

Haftum bel üTic-htigen Ztxendungsbestät i lrrlgen und feh I vErtendeten Zwendunenf,er,vorsatzltch oder grob fahrlässig elne unrlchtige zuwendungsbest ät lguno aüssteltt oder veran_Iasst' oass zurendunEen nlcht zu den in der zuwendunosbest ät lgung arqeleoänen stererl"günst igienzf,ecken verwendet werden, haftet.für-di€ entEangene §teuer. oämT *i;d-dte .ntiängänä Ei nkor[€n-steuer oder Kör p€r schaft steu€r nit 30 z, dte-enigang€ne crererbesteue" piuictrai'nli-i6z der zuren-dung angesetzt (§ tob abs. 4 ESIG, s 9 Abs. g xSic,-§ S rlr. S CersiCl.--
Hlnueise zur Xaplta'leittagsteuerabzug
Bei xapltalerträgen, dle Els 2ur 3l .i2.2027 zuf 'lteBen, retcht für dte abstandnahre vo|t xapttal-ertragsteuerabzugnach§44aabs,4und7satzrNi.isärieabs.4bsatzrNr.3undabs.ro
satz 1 Nr. 2 Estc dle vo,"rade dleses eeschÄidÄs oaäi ärä-Öiö"iiiiunö äinä. 'xäi i""aiä!es seschetdes
1uf:. Da! Greiche girt bis züD o. a. zertpunkt für dre E;stattung von kapitarertraEsteuer nach§ 44b ab§' 6 satz t Nr. 3 Estc curch aai Jäp6t itirJnae-ired r t - , 

-r 
I nanzoi enii iä i liünöi - oaerwer t pap i er i nst i tut .
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Geschäft sbet r i eb anfalten, für den die Befrelung von der Körperschaftsteuer ausgeschlossen ist.
Aramr kungen
Bitte beachten Sie, dass die Inanspruchnahne der Steuerbefrel ungen auch in Zukunft von der tat-
sächlichen ceschä ft s führ ung abhängt, die der Nachprüfung durch das Finan2aDt - ggf. in Rahmen el-
ner Außenprüfung - unierllegt, 0ie tatsächllche ceschäft s führ ung llluss auf die aussch]leßltche
und un,!ittelbare Erfüllung der steuerbegünst I gten Zwecke gerichtet sein und die Bestiri ungen der
satzunE beachten.
Dies l|uss auch künftig durch ordnungsnäßlge Auf2eichnungen (Aufstellung der Ei nnahDen und Ausgab-
en, Tätigkeitsbericht' Ver i*igens über s i cht nit Nachreisen über B{ldung und Entliicklung der Rück-
lagen) nachgef,iesen werden (§ 63 AO).

Segründung u.rd l€b€nbest i nnung
Dia Körperschaft unterhält elnen (elnheltllchen) rirtschaftllchen Geschäftsbetrieb, FÜr diesen
erglbt sich unter Ber ücks I cht i gung der B€steuerungsgrenze nach § 64 Abs. 3 AO bzw, des Frelbetrags
nach § 24 KStG keine Körperschaftsteuer.
unter Ber ücks i cht i gung des Frelbetrags nach § 11 Abs, 1 Satz 3 GewstG ergibt sich auch kelne
Gererbesteuer,

Er t äuterungen
Dleser Festsetzung habe ich lhre Daten zugrunde gelegt, die nir aD 31 .O1 .2024 un l8:35r30 Uhr in
authentifizierter Form übernittelt wurden.

Rechtsbehelfsbelehrung
Dle ln diesen Bescheid enthaltenen Verraltungsakte können nit den Einspruch angefochten rerden.
Der Elnspruch ist bei den vorbezeichneten Finanzalt oder bei der angegebenen AuBenstel le
schriftllch einzureichen, dlesen,/ dleser elektronisch 2u übernitteln oder dort zur Nlederschrlft
2u erklären.
Ein Einspruch lst jedoch ausgeschlossen, soweit dieser Beschei d einen verraltungsakt ändert oder
ersetzt, gegen den ein 2ulässiger Einspruch oder (nach elnen 2ulässigen Einspruch) elne 2ulässlge
Klage, Revlslon oder Nicht2ulassungsbeschwerde anhängig ist. In diesen Fal I rird der neue
Verwaltungsakt Gegenstand des Rechtsbehe I fsver fahrens.
Die Fllst für die Elnlegung eines Elnspruchs beträgt einen lronat.
sie beEinnt ntt Ablauf des Tages, an den Ihnen dieser Beschei d bekannt gegeben rorden ist. Bel
zusendung durch einfachen srief gilt die Bekanntgabe nlt den drltten Tag nach aufgabe zur Post als
bewirkt, es sei denn, dass der Bescheid 2u einen späteren Zeitpunkt zugegangen ist.
Bei Einlegung des Elnspruchs soll der Verwaltungsakt bezelchnet werden, gegen den sich der
Einspruch richtet. Es soll angegeben werden, inwieweit der Verualtungsakt angefochten Yird, Ferner
sollen die Tatsachen, die zur Begründung dienen, und die gewelsnlttel angeführt werden.

tlatenschut 2h i nrei s
Infornat ionen über die Verarbeitung personenbezogener Daten ln der Steuerverwaltung und über Ihre
Rechte nach der Dat enschut z - cr undveror dnung soeie üb€r Ihre Ansprechpartner ln Dat enschut 2 fr agen
entnehnen sie bltte den al lgemeinen Infornatlonsschreiben der Finanzverwaltung. Dleses
Infor[ationsschreib€n finden sie unter trr* . f i nanzant . de (unter der Rubrlk "Datenschutz") oder
erhalten sie bel Ihren Finan2ant.

wei tere Infornat ionen

öffnungszel ten:

Angaben fl nden Sie unter f,*l/. ber I I n. de
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